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Die Prüfdauer für ein Magazin mit 30 Garnsträngen be-
trägt 50 min (E, K und B) bzw. 20 min (nur E). Da der
TEXTURMAT M üblicherweise mit on-line angeschlos-
senem Rechner betrieben wird, entsteht kein zusätzli-
eher Zeitaufwand für die Auswertung. Alle vorbereiten-
den Arbeiten (Weifen der neuen Stränge, Einhängen der
Stränge in das Magazin und Einsetzen des Magazins in
den Wärmeschrank) können während der Prüfung der
vorhergehenden Probengruppe durchgeführt werden.
Damit beträgt bei kontinuierlichem Prüfbetrieb mit meh-
reren Magazinen der Zeitbedarf je Strang 40 s (nur Ein-
kräuselungsprüfung).

Ein weiterer Anwendungsbereich des TEXTURMAT M
ist die Schrumpfprüfung von Garnen aller Art. Hier wer-
den die Längen eines Garnstranges im gestreckten
Zustand vor und nach einer thermischen Behandlung be-
stimmt und daraus der Schrumpf als prozentuale Län-
genänderung des Strangs errechnet.

Speziell für die hydrothermische Schrumpfauslösung
steht ein Heisswasserbad zur Verfügung, das ein mit
Garnsträngen bestücktes Magazin aufnehmen kann.

Mit einem vom Hersteller angebotenen Sonderpro-
gramm lässt sich der TEXTURMAT M ferner für die Prü-
fung von lufttexturierten Garnen einsetzen. Das von Du-
pont vorgeschlagene Verfahren für Taslan-Garne liefert
als Kenngrössen die Dehnung unter hoher Belastung so-
wie die bleibende Deformation nach Entlastung als Mass
für die mechanische Stabilität der Textur.
Hersteller des TEXTURMAT M:

Textechno H. Stein GmbH & Co. KG
Regentenstrasse 37/39

D-4050 Mönchengladbach 1

Zubehör/H iBfsmitfel

Faden- und Drahtführungen
aus Oxidkeramik

Textil- und Draht-Verarbeitungsmaschinen oder der Ein-

satz hochabrasiver, z.B. mattierter Synthetikfasern stel-
len höchste Ansprüche an die verwendeten Führungs-
elemente.

Fadenführer aus Rauschert-Aluminiumoxid RAPAL sind

für solche Fälle besonders geeignet. Kaum ein änderet
keramischer Werkstoff übertrifft sie an Abriebfestigkeit,
Härte und Oberflächengüte.

Die natürliche Oberfläche von Rapal entspricht in der Re-

gel ohne Nachbearbeitung den Anforderungen an die

Herstellung und Verarbeitung von Chemiefasern und
Drähten. Trotzdem kann diese Oberfläche durch Schlei-
fen, Läppen oder Polieren auf ganz spezielle Anforderun-
gen genau eingestellt werden.

Das Angebot umfasst zudem alle früheren Degussit-
Faden- und Drahtführungsmodelle. Dazu gehört auch
der unter der Bezeichnung TA11 von Degussa entwickel-
te Werkstoff Titandioxid mit seinem bekannten Selbst-
poliereffekt.
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Fadenführer aus Oxidkeramik

Interessenten erhalten auf Anfrage den umfassenden
Katalog über Fadenführer aus Hartporzellan und Alumi-
niumoxid.

Degussa (Schweiz) AG
Postfach 2050

8040 Zürich
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